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Ringvorlesung: Schwerpunkt und Verwirklichung liechtensteini-
scher Aussenpolitik

Vortrag am Liechtenstein-Institut. 13. Februar 1996

Dr. Hubert Büchel:

Wirtschaftliche Interessenwahrung zwischen Abschottung, Einbindung,
Marktöffnung und -zugang (Einflussmöglichkeiten?)

Weder Wirtschaftspolitik noch Aussenpolitik ist Staatsziel. Es kommt ihnen kein Selbstzweck

zu. Sie haben die Funktion eines Mittels zur Sicherung der Existenzgrundlagen, im einen

Falle der materiellen Wohlfahrtsbasis, im anderen der staatlichen Eigenständigkeit. Beides

überschneidet sich und beeinflusst sich gegenseitig.

FOLIE 1: Sicherung der Existenz(grundlagen) durch Aussenpolitik und Wirtschaftspolitik

Das Thema und Spannungsfeld ist durch den Vortragstitel deutlich aufgezeigt: Wo liegt das

gleichzeitige Optimum von Wohlstandssteigerung und Eigenständigkeit? Es kann nach allge-

meiner Erkenntnis nicht im Zustand völliger Unabhängigkeit liegen. Das gilt selbst für grosse

Staaten. Im Falle Liechtensteins kommt das Spezifikum der besonderen Kleinstaatlichkeit

hinzu - der Optimumpunkt verschiebt sich dadurch. Die Notwendigkeit der Einbindung in ein

über die engen eigenen Grenzen reichendes Beziehungsnetz liegt noch offensichtlicher auf der

Hand.
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